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Gliederung

• Designbriefing

• Entwicklung, Konzeption und Testumgebungen
• Realisierung

• Anwendungsbeispiel
• Prototyp

2

THEORIE

PRAXIS

• Ausgangssituation

• Moodboard
• Intention und Motivation

• Anwendungsgebiete und Gebrauchsszenarios
• Zielsetzung und Aufgabenstellung

• Mensch-Maschine-Schnittstelle
• Recherche
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Ausgangssituation / State of the art
• Computergestützte Systeme gehören zu unserem alltäglichen Leben

• Benutzerschnittstellen wie Touchscreens und Sprachsteuerungen ermöglichen in einer Vielzahl technischer Geräte 

eine natürliche und intuitive Interaktion
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• Technische Geräte sind blinde Gesprächspartner, die nicht auf den Benutzer reagieren wie es ein menschliches 

Gegenüber tun würde.
• Mensch und Computer begegnen sich nicht auf Augenhöhe, eine wechselseitige Kommunikation ist nicht möglich.
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„Wir werden nie aufhören schöne Momente zu teilen, oder in einem guten Buch zu versinken. 

Wir werden immer für Freunde kochen und unsere Lieblingsmannschaft anfeuern. 

Wir werden weiter an Meetings teilnehmen, unsere Erinnerungen festhalten und neue Dinge lernen, 

aber wie wir all das machen, wird nie wieder so sein wie es war.“
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Zitat: Apple iPad2 Tv-Werbung

„Wagen wir einen Blick in die Zukunft...“
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Moodboard
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Intention und Motivation
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• Berührungsfreie Interaktion mit technischen Geräten in Form von 

natürlichen und intuitiven Körpergesten
• Eine Benutzerschnittstelle, die zusätzlich zu den gewohnten Benutzerschnittstellen genutzt 

werden kann und diese nicht ersetzt oder in ihrer Funktion beeinträchtigt
• Herabsetzung der Zugangsbarrieren von technischen Geräten und Medien

• Verbesserung der Kommunikation zwischen Mensch und Maschine

Der Computer muss sein Gegenüber sehen und deuten lernen. Nicht nur um zwischen 

ungewollten und nicht auf ihn bezogenen Aktionen zu reagieren bzw. nicht zu reagieren, 

sondern auch, um dem menschlichen Gegenüber ein angemessener Mitspieler und nicht 

Gegenspieler zu sein.
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Anwendungsgebiete, Gebrauchsszenarios

• Barrierefreier Zugang zu technischen Geräten

• Ökonomischer Gebrauch von technischen Geräten, Eco-Design
• Intelligente Kommunikation mit technischen Geräten, intelligente Alltagsgegenstände

• Hygiene
• Vandalismus

• Interaktive Informationsbereitstellung (z.B. im öffentlichen Raum)
• Bequemeres Leben, höherer Lebensstandard

• Altersgerechtes Benutzen von technischen Geräten (jung und alt)
• Spielerisches Benutzen und Interagieren von/mit technischen Geräten

• Zugang zu technischen Geräten auf Distanz (Gefährliche Bereiche (heiß, kalt) )
• Früherkennung von Gefahrensituationen, Fahrerassistanz (z.B. Automobilindustrie)

• uvm...
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Aufgabenstellung und Zielsetzung

• Ausgehend von dem Wunsch, Maschinen intelligenter zu machen und dem Menschen ein angemessener 

Kommunikationspartner zu sein, sollte eine alternative Benutzerschnittstelle entwickelt werden.

• Die Schnittstelle soll als zusätzliche Eingabe-/ Interaktionsmöglichkeit für den Benutzer bereitstehen.

• Durch ein berühungsfreies und gestengesteuertes Interface soll der Benutzer 

mit dem Computer kommunizieren können.

• Die Maschine soll direkt darauf reagieren, ob ein Mensch sie anschaut und interagieren möchte.

• (Techn.) Die Interaktion soll ohne zusätzliche Hardware nur mit Standardkomponenten möglich sein um ein möglichst 

breites Nutzerfeld einzuschließen.
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Theoretische Aspekte der

Mensch-Maschine-Schnittstelle
• ...ist: Kontaktstelle zwischen Maschine und benutzendem Menschen

• ...ist: Wesentlicher Bestandteil jeder Interaktion mit einem technischen Gerät

Was zeichnet eine gute Benutzerschnittstelle aus?
• Einfachheit

• Das Gefühl von Sicherheit und Kontrolle muss jeder Zeit gegeben sein.
• Auf die Art der Benutzung hin ausgerichtet

• Feedback (Rückmeldung vom System) steht in direktem Bezug zur Eingabe
• Benutzerfreundlichkeit

• Effizient
• Grundsicherheit des Nutzers und des Produktes

• Gebrauchswert
• Leicht zu erlernen wieder zu nutzen
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Recherche und vergleichende Analyse

• Amnesty International · Es passiert, wenn niemand hinsieht!

• Amnesty International · Light the dark
• Webcam Spiele
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Eine Kampagne gegen häusliche Gewalt.

...

Eine interaktives Plakat:

• Wendet sich der Betrachter von dem Plakat ab, 

werden Bilder häuslicher Gewalttaten gezeigt.

• Dreht sich der Betrachter zum Plakat, wird ein 

friedliches Beisammen dargestellt.

...

Agentur: Jung van Matt und Wall AG
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Recherche

Amnesty Int. · Es passiert, wenn niemand hinsieht!
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STOPPEN SIE FOLTER: 

BRINGEN SIE LICHT INS DUNKEL!

Eine interaktive Online-Kampagne für die internationale 

Bekämpfung von Folterungen.

...
• Der Benutzer benötigt eine Lichtquelle um einen 

dunklen Kellerraum zu durchleuchten. 
• Die Webcam des Computers reagiert auf die 

Lichtquelle und Bereiche des Kellers werden sichtbar 

bis der virtuelle Folterer verscheucht ist.

...

Agentur: Saatchi & Saatchi

Quelle: http://www.light-the-dark.org
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Recherche

Amnesty International · Light the dark
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MotionBubbles
Quelle: http://www.lorenzgames.com

WindowCleaner
Quelle: http://www.lorenzgames.com
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Recherche

Online Webcam-Spiele
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Designbriefing, Anforderungsliste

Was muss ich beachten...?
• Einfachheit

• Wiederverwendbarkeit, Flexibilität, Erweiterbarkeit ➔ modularer Aufbau

• Sinnigkeit in der Bedienung und Benutzerfreundlichkeit

• Schnelligkeit und sicheres Feedback
• Im Internet einsatzbar

Was brauche ich...?
• Kopferkennung
• Augenerkennung und Erkennung von Augenaufschlägen

• Bewegungserkennung
• Interpretation von Körpergesten

Was habe ich...?
• Webcam und Laptop
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Praktischer Teil

• Entwicklung, Konzeption, Testumgebungen

• Realisierung
• Beispielanwendung

• Prototyp
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Entwicklung, Konzeption, Tests Tests Tests...

Was brauche ich...?

• Kopferkennung

• Augenerkennung und Erkennung von Augenaufschlägen

• Bewegungserkennung

• Interpretation von Körpergesten
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• Voraussetzung:

Finden des Kopfes/Gesichts und der Augen mit Hilfe 

der Viola-Jones Methode

• Resultat: Ein rechteckiger Bereich der Regionen

• Vorteile: Suchbild kann skaliert werden.
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Realisierung

Augenerkennung
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Gesichtserkennung erfolgreich

Berichte, dass Kopf gefunden wurde

Zeichne Rechteck um den Kopfbereich, als 
visuelles Feedback

Suche Augen und Iris im Kopfbereich

Klassenpfad: com.tgatzky.Interface.as

Realisierung

Augenerkennung
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Augenregion beschneiden

Klassenpfad: com.tgatzky.Interface.as

Im linken Augenbereich nach Auge suchen

Berichte, dass linkes Auge gefunden wurde
Starte Suche nach Iris in dem Bereich

Auge erfolgreich gefunden
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Iris-Detektor starten
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Region um das Auge beschneiden

Kopie des Augenbildes aus dem Kamerabild erstellen

Hochskallieren

Helligkeit des Bereiches ermitteln,
um auf verschiedene Lichtverhältnisse zu reagieren

(Wertebereich: 0 - 255)

Entsprechend der Helligkeit,
die Farbwerte des Augenbildes neu justieren

Klassenpfad: com.tgatzky.Interface.as
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23Klassenpfad: com.tgatzky.tracking.IrisDetector.as

Erstelle 2 identische Kopien des 
Ausgangsbildes

Setze den Ebeneneffet des oberen 
Bildes aus Hinzufügen

Realisierung

Iris-Erkennung

Automatische 
Nachbelichtung mit 

Ebeneneffekt: 
Hinzufügen
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Bildwerte 
setzen

Klassenpfad: com.tgatzky.tracking.IrisDetector.as

Bildwerte des neubelichtete
Bilds entsprechend 

der übermittelten Einstellungen setzen

Die häufigste 
Farbe finden

Entsprechend des übermittelten
Helligkeitswert

wie Art der Farbunterdrückung wählen.

Die häufigste Farbe unterdrücken

Häufigste Farbe mit 
Weiß ersetzen
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1. Binärbild-Erstellen
(Schwarz/Weiß)

2. Alle Farben ausser Weiß 
auf Schwarz setzen

3. Weichzeichnung
4. Farbwertsuche

Klassenpfad: com.tgatzky.tracking.IrisDetector.as

Falls das Auge geschlossen ist, wird die gesamte Hautfarbe mit Weiß überschrieben.
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26Klassenpfad: com.tgatzky.motion.MotionTracker.as

Beispiel: Swipe/Wisch-Bewegung und EventHandling

Realisierung

Bewegungserkennung und Feedbacks

Aktion Reaktion
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Beispiel
Eine selbstscrollende Internetseite, die sich der Lesegeschwindigkeit des Benutzers anpasst und auf seine Körpergesten 

entsprechend reagiert.
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Ausblick

• Handerkennung ohne Bewegungserkennung

• Mehr Gesten und eigene Gesten, zeichnerisch
• Event. Gesichtserkennung einbauen

• Event. Akustische Feedbacks einbauen 

• Erstes reales Projekt starten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Betreuer

Prof. Hartmut Ginnow-Merkert

Prof. Dr. Heik Afheldt
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